
Weitere Angaben finden Sie in der Bedienungsanleitung oder auf www.nivus.de

Technische Informationen
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NIVUS U.K.
ul. Hutnicza 3 / B-18 14, rue de la Paix P.O. Box 342, Egerton, Bolton

81-212 Gdynia 67770 Sessenheim Lancs. BL7 9WD, U.K.
Tel: +44 (0) 1204 591559
Fax: +44 (0) 1204 592686
E-mail: info@nivus.com
Internet: www.nivus.com

max. Betriebsdruck 10 Bar
Schutzgrad IP68

Einsatztemperatur -30 °C bis +80 °C / 120 °C
Lagertemperatur -30 °C bis +60 °C
max. Luftfeuchtigkeit 90 %, nicht kondensierend

Kabellänge 3 m (Standard)
Material Edelstahl 1.4571
Abmaße G1” x 70 mm

Anschluss G1” Außengewinde
Gewicht ca. 350 g 

Zubehör

Anschweißmuffe mit Innengewinde zur Sensoraufnahme
für Inline-Betrieb in Rohren

Spannsystem zur Sensormontage
für Clamp-On-Betrieb auf Rohren

Messgabel zur Aufnahme von zwei Sensoren zur

Messung in Becken oder Gerinnen

Derzeit ist der Clamp-On Betrieb nur für Edelstahlleitungen und 
Kunststoffrohre freigegeben.
 
Die NivuSolid DS Messmethode ist abhängig vom Rohrdurchmesser 
und dem Feststoffgehalt. Zur Auswahl der geeigneten Messmethode 

ist ein separates Datenblatt erhältlich.

Versorgungsspannung • 100 bis 240 V AC, +10 % / -15 %, 
47 bis 63 Hz oder 

• 24 V DC ±15 %, 5 % Restwelligkeit
Leistungsaufnahme 18 VA (7 VA typisch)

Gehäuse Wandaufbaugehäuse, auch zur

Hutschienenmontage geeignet

• Material: Polycarbonat

• Gewicht: ca. 1200 g
• Schutzgrad: IP65

Einsatztemperatur -20 °C bis +60 °C

Lagertemperatur -30 °C bis +70 °C
max. Luftfeuchtigkeit 90 %, nicht kondensierend
Anzeige LCD, 128 x 64 Pixel, vollgrafikfähig,

hintergrundbeleuchtet
Bedienung 6 Tasten, Menüführung mehrsprachig

Eingänge RS485 für Feststoffmessung

Ausgänge • 3 x 0/4–20 mA
Bürde 500 Ohm
12 Bit Auflösung, Abweichung 0,1 % 

• 5 Relais (Wechsler) 
belastbar bis 230 V AC / 2 A (cos ϕ 0,9)

Steuereinheit
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Steuereinheit Messwandler
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Messprinzip Ultraschall
Messbereich • 0 bis 60 dB

• 0 bis 350 g/l TS
Auflösung 0,1 dB
Gehäuse Vorortgehäuse zur Wandmontage 

Schutzart: IP65
Material: Alu-Druckguss
Gewicht: ca. 680 g 

Einsatztemperatur -40 °C bis +60 °C
Lagertemperatur -40 °C bis +70 °C

max. Luftfeuchtigkeit 90 %, nicht kondensierend

Messung in Becken oder Gerinnen

Messwandler

Messung und Grenz-

wertüberwachung von 

Schlämmen, suspen-

dierenden Feststoffen 

und Trennschichten

NivuSolid DS
Feststoffmessung
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Messprinzip

Das System arbeitet nach dem akusti-

schen Messprinzip. Es wird ein Ultra-

schallsignal ausgesendet und durch die 

Feststoffpartikel im Medium gedämpft. 

Aus der Dämpfung des Signals wird die 

Feststoffkonzentration abgeleitet.

Die Ultraschallmessung bietet gegen-

über dem optischen Verfahren mehrere 

Vorteile, wie z.B. Unabhängigkeit von 

Farbe, Viskosität, Geschwindigkeit oder 

Temperatur des Mediums. 

Die Eindringtiefe in das zu messende 

Medium ist um ein Vielfaches größer 

als bei optischen Systemen (diese 

haben eine Eindringtiefe von ca. 1-3 cm, 

abhängig von System und Hersteller). 

Ultraschall hingegen arbeitet über den 

Der NivuSolid DS ist die erste Feststoffmessung, die ohne 
mechanische Eingriffe auch durch die Rohrwandung von Edel-
stahlleitungen hindurch messen kann. Durch unterschiedliche 
Montagemöglichkeiten der Sensoren ist es möglich, in Behältern 
(Messgabel) und an Rohrleitungen (Inline oder Clamp-On) die Fest-
stoffkonzentration von Flüssigkeiten zu messen. 

kompletten Durchmesserpfad. Die Medi-

umsgeschwindigkeit kann weit über 3 m/s 

liegen, ohne die Messergebnisse zu 

beeinflussen. Je nach Schlammbeschaf-

fenheit und Art können Konzentrationen 

zwischen ca. 0 bis 35 Gew.-% TS erfasst 

werden. 

Die Bedienung entspricht dem bekannten 

NIVUS-Standard. Das übersichtlich 

gestaltete Grafikdisplay und die intuitive 

Benutzerführung ermöglichen eine leichte 

Inbetriebsetzung des Mess-

systems. 

Bedienung

und Abfrage 

Umfangreiche Service- und 

Diagnosetools gestatten einen störungs-

freien Betrieb der Messeinrichtung.

NivuSolid DS - Feststoffmessung

+

+

+

+

Konzentrationsmessung von 
und industriellen Abwässern, 
Industrieschlämmen, Prozessschlämmen

Unabhängig von Farbe, Viskosität, 
Temperatur und Bewegung

kommunalen 

Einfache Clamp-On-Montage möglich

Analoge und digitale Ausgänge über den 
gesamten Messbereich einstellbar

Inline

Messgabel
*Gew.-% = Gewichtsprozent , *TS = Trockensubstanz

Clamp-On

Feststoffabhängige Steuerung des 

Schlammabzuges in Vorklär- oder Ab-

setzbecken. Durch den Einbau in der 

Abzugsleitung wird verhindert, dass 

zu dünne Schlammkonzentrationen 

oder Trübwasser abgezogen wird.

Der Abschaltpunkt ist über den gesam-

ten Messbereich stufenlos verstellbar.

Einsatzgebiete und 
Anwendungsmöglichkeiten

Kommunale Kläranlagen
Primärschlamm
Sekundärschlamm
Beschickung zur Zentrifuge oder
Bandfilterpresse

+

+

+

Industrie
Schlammbehandlungsanlagen
Feststoffmessung
Öl / Wasser Trennschichtdetektion
Filterbrucherkennung
Erkennung von Mediumswechsel
Verschlammungsüberwachung in 
Rohrleitungen

+

+

+

+

+

+

Durchstrahl- oder Reflexionsbetrieb? 

Je nach Einsatzbereich und TS-Gehalt kann der NivuSolid DS 
mit einem oder zwei Sensoren betrieben werden. Dabei ist sowohl 
die Clamp-On- als auch die Inline-Montage der Sensoren möglich.

Inline oder Clamp-On - beides ist möglich!

Revolutionär ist die Messung dadurch, 

dass die Sensoren lediglich auf die 

Außenseite der Rohrwandung auf-

geschnallt werden müssen, um eine 

sichere Erfassung des TS-Gehalts 

zu ermöglichen (kein Anbohren, Auf-

schweißen etc. notwendig). 

Der hohe Wartungsaufwand für die 

Messtechnik entfällt und Rohre können 

unproblematisch gereinigt werden, 

auch ohne die Sensorik zu entfernen.

Nachrüstungen sind ohne großen 

Arbeits- und Zeitaufwand zu realisieren 

und der laufende Prozess wird nicht 

unterbrochen. Kleine Nenndurchmesser 

werden nicht zusätzlich durch Einbauten 

reduziert und der Volumenstrom kann 

ungehindert fließen.

Der Reflexionsbetrieb 
(Einsensor-Lösung)

wird bei kleinen Rohrdurchmessern oder 

bei geringen TS-Konzentrationen einge-

setzt. Zusätzlich zur Messung des Fest-

stoffgehaltes ermöglicht diese Anordnung 

die Erfassung/Ermittlung der Zusetzung 

bzw. der Verschlammung der Rohr-

leitung. Somit ist eine permanente Über-

wachung möglich, indem das Laufzeit-

signal als Grenz- oder Alarmwert einem 

Relais zugeordnet und ausgegeben wird.

(Zweisensoren-Lösung)

wird in den meisten Applikationen zur 

Feststoffmessung eingesetzt, um sehr 

hohe TS-Konzentrationen bestimmen 

zu können. Hierbei wird je ein Sensor 

als Sender bzw. als Empfänger ge-

nutzt. Der Durchmesserpfad von 

Sensor zu Sensor bildet nun die Mess-

strecke und kann je nach Feststoff und 

Rohrdurchmesser einen TS-Bereich 

von bis zu 35 % abdecken.

Der Durchstrahlbetrieb

Feststoffsensoren

Messwandler

Steuereinheit 
NivuSolid DS

Inline-Montage der Sensoren

Feststoffmessung 
im Clamp-On-Betrieb

Clamp-On-Montage der Sensoren
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max. Betriebsdruck 10 Bar
Schutzgrad IP68

Einsatztemperatur -30 °C bis +80 °C / 120 °C
Lagertemperatur -30 °C bis +60 °C
max. Luftfeuchtigkeit 90 %, nicht kondensierend

Kabellänge 3 m (Standard)
Material Edelstahl 1.4571
Abmaße G1” x 70 mm

Anschluss G1” Außengewinde
Gewicht ca. 350 g 

Zubehör

Anschweißmuffe mit Innengewinde zur Sensoraufnahme
für Inline-Betrieb in Rohren

Spannsystem zur Sensormontage
für Clamp-On-Betrieb auf Rohren

Messgabel zur Aufnahme von zwei Sensoren zur

Messung in Becken oder Gerinnen

Derzeit ist der Clamp-On Betrieb nur für Edelstahlleitungen und 
Kunststoffrohre freigegeben.
 
Die NivuSolid DS Messmethode ist abhängig vom Rohrdurchmesser 
und dem Feststoffgehalt. Zur Auswahl der geeigneten Messmethode 

ist ein separates Datenblatt erhältlich.

Versorgungsspannung • 100 bis 240 V AC, +10 % / -15 %, 
47 bis 63 Hz oder 

• 24 V DC ±15 %, 5 % Restwelligkeit
Leistungsaufnahme 18 VA (7 VA typisch)

Gehäuse Wandaufbaugehäuse, auch zur

Hutschienenmontage geeignet
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• Gewicht: ca. 1200 g
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Einsatztemperatur -20 °C bis +60 °C

Lagertemperatur -30 °C bis +70 °C
max. Luftfeuchtigkeit 90 %, nicht kondensierend
Anzeige LCD, 128 x 64 Pixel, vollgrafikfähig,

hintergrundbeleuchtet
Bedienung 6 Tasten, Menüführung mehrsprachig

Eingänge RS485 für Feststoffmessung

Ausgänge • 3 x 0/4–20 mA
Bürde 500 Ohm
12 Bit Auflösung, Abweichung 0,1 % 

• 5 Relais (Wechsler) 
belastbar bis 230 V AC / 2 A (cos ϕ 0,9)
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Messprinzip Ultraschall
Messbereich • 0 bis 60 dB

• 0 bis 350 g/l TS
Auflösung 0,1 dB
Gehäuse Vorortgehäuse zur Wandmontage 

Schutzart: IP65
Material: Alu-Druckguss
Gewicht: ca. 680 g 

Einsatztemperatur -40 °C bis +60 °C
Lagertemperatur -40 °C bis +70 °C

max. Luftfeuchtigkeit 90 %, nicht kondensierend

Messung in Becken oder Gerinnen

Messwandler

Messung und Grenz-

wertüberwachung von 

Schlämmen, suspen-

dierenden Feststoffen 

und Trennschichten

NivuSolid DS
Feststoffmessung


